
Ideen und Vorhaben aus den 
Strategiearbeitsgruppen

• Bewegungsförderung von 
Älteren im Alltag

Strukturziele

• Erste Übungsleiter*innen 
wurden geschult 

• Kursprogramm und 
Materialien wurden 
entwickelt

Was wurde schon getan? 
Was ist bereits vorhanden? • Bewegungsförderung für ältere 

Menschen hat ein hohes 
präventives Potential.

• Ein Schwerpunkt von 
Interventionen soll auf der 
Förderung der Alltagsbewegung 
liegen.

• Ältere Menschen sollen in ihrem 
Alltag in ihrem Sozialraum erreicht 
werden.

Schlussfolgerung

• 65- bis ca. 80-Jährige (bisher eher inaktiv) im Setting Stadtteil/Quartier

• Zielgruppe erreichbar über/in: Mehrgenerationenhäuser, Volkshochschulen, 
Wohnungsgenossenschaften, Kirchen, Sozialstationen, Begegnungsstätten etc.

Zielgruppen

Maßnahmen/Leistungen

• Umsetzung des 
AlltagsTrainingsProgramms
(BZgA/DOSB) in Modellregionen 
mittels einer Landeskoordinierungs-
stelle

Zeitraum

• Modellphase 2019-2021

Akteure

• Landessportbund Thüringen e.V. 

• Volkshochschullandesverband e.V. 

• Weitere Akteure: Thinka´s, 
Wohlfahrtsverbände, Kirchgemeinden, 
Mehrgenerationenhäuser, 
Wohnungsgenossenschaften

•

Wie wollen wir konkret vorgehen, um die Ziele zu erreichen?

• Die Zielgruppe kennt die Nationalen Bewegungsempfehlungen sowie qualitätsgesicherte Bewegungsangebote und -anbieter. 

• Die Zielgruppe hat Übungen für das Herz -Kreislaufsystem, zur Muskelkräftigung und die Gleichgewichtsfähigkeit erlernt und kann das 
erworbene Wissen in der Praxis umsetzen.

• Bewegung und körperliche Aktivität sind entsprechend der individuellen körperlichen Belastbarkeit bis ins hohe Alter messbar erhöht.

• Sitzzeiten sind in der Zielgruppe reduziert.

• Bewegung ist fester Bestandteil des Alltags und sorgt für Möglichkeit zur Teilhabe und psychischen sowie physischen Gesunderhaltung.

• Selbständigkeit und Mobilität sind bis ins hohe Alter erhalten.

Was wollen wir mit unserem Vorhaben in den Settings und bei den 
Zielgruppen erreichen (Ziele) ?


